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V. Einkommen / Vermögen: Hoher Lebensstandard in Bayern 
 

                                        Grafiken 

 Verfügbares Einkommen je Einwohner in Bayern rd. 19 700 Euro 

 In Bayern hoher Anstieg des verfügbaren Einkommens 

 Haushaltsnettoeinkommen in Bayern am höchsten 

 Geldvermögen je Haushalt in Bayern am höchsten 

 Bayern bei Bruttomonatsverdienst von Angestellten im ersten Drittel 

                             Tabellen 

 Durchschnittliches Nettoeinkommen nach Haushaltstypen in Bayern 

 Verfügbares Einkommen je Einwohner in Deutschland nach Bundesländern 

 Arbeitnehmerentgelt je Arbeitnehmer in Deutschland nach Bundesländern 

 



Einkommen

       In Bayern standen einem Einwohner im Jahr 2007 durchschnittlich rd. 19 700 Euro für 
       Konsum- und Sparzwecke zur Verfügung. Damit lag das verfügbare Einkommen in Bayern
       rd. 7 % über dem Bundesdurchschnitt. Im Vergleich der westdeutschen Flächenländer lag 
       Bayern damit nach Baden-Württemberg an zweiter Stelle.

       Die Stadtstaaten Hamburg und Bremen führen die Wohlstandsskala der Länder mit verfüg-
       baren Einkommen von rd. 23 400 Euro bzw. 20 600 Euro an. 

Verfügbares Einkommen je Einwohner in Bayern rd. 19 300 Euro

Bayerisches Staatsministerium
für Arbeit und Sozialordnung,

Familie und Frauen

Verfügbares Einkommen 1) je Einwohner nach Ländern
2007
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in Euro

1) Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte einschl. privater
    Organisationen ohne Erwerbszweck 
Quelle: Arbeitskreis VGR der Länder  



Einkommen

       In Bayern stieg das verfügbare Einkommen zwischen 1997 und 2007 um nominal rd. 24 %.
       Im Vergleich der westdeutschen Länder liegt Bayern - ausgehend von einem bereits sehr 
       hohen Niveau - an vierter Stelle.

       Relativ hohe Steigerungen bei den verfügbaren Einkommen wiesen die neuen Länder
       auf. So stiegen die nominalen verfügbaren Einkommen in den neuen Ländern zwischen rd. 
       22 % in Sachsen-Anhalt und rd. 26 % in Thüringen.

In Bayern hoher Anstieg des verfügbaren Einkommens

Bayerisches Staatsministerium
für Arbeit und Sozialordnung,

Familie und Frauen

Veränderung des verfügbares Einkommens1) je Einwohner
nach Ländern
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Veränderung in %

1) Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte einschl. privater
    Organisationen ohne Erwerbszweck 
Quelle: Arbeitskreis VGR der Länder



Einkommen

       In Bayern betrug das durchschnittliche Haushaltsnettoeinkommen im Jahr 2003 ca. 3 200 €.
       Es ist damit rund 11,8 % höher als im Bundesdurchschnitt. Bayern steht somit an der Spitze 
       der Bundesländer. 

       Insbesondere in den neuen Ländern lagen die durchschnittlichen Haushaltsnettoeinkommen
       deutlich unter dem bundesdeutschen Durchschnitt. 

Haushaltsnettoeinkommen in Bayern am höchsten

Bayerisches Staatsministerium
für Arbeit und Sozialordnung,

Familie und Frauen

Haushaltsnettoeinkommen 1) nach Ländern 
2003
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1) Haushaltsnettoeinkommen je Haushalt und Monat
Quelle: Statistisches Bundesamt, Einkommens- und   
Verbrauchsstichprobe 2003 (Erhebung alle 5 Jahre)

in Euro

26-StMAS-A4-Grafiken-Bayernvergleich-Haushaltsnettoeinkommen je Monat 2003



Einkommen

       In Bayern lag das durchschnittliche Geldvermögen je Haushalt im Jahr 2003 bei 53 600 €.
       Damit weist Bayern das höchste durchschnittliche Geldvermögen je Haushalt aller Länder
       auf.

       Auf den nächsten Plätzen liegen - ebenso wie bei den durchschnittlichen Haushaltsnettoein-
       kommen - Baden-Württemberg und Hessen; am unteren Ende der Skala hingegen liegen 
       wiederum die neuen Länder. 

Geldvermögen je Haushalt in Bayern am höchsten

Bayerisches Staatsministerium
für Arbeit und Sozialordnung,

Familie und Frauen

Geldvermögen 1) je Haushalt nach Ländern 
2003
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27-StMAS-A4-Grafiken-Bayernvergleich-Geldvermögen je Haushalt 2003

1) Geldvermögen einschl. Rückkaufswerte aus Lebensversicherungen
Quelle: Statistisches Bundesamt, Einkommens- und Verbrauchs-
 stichprobe 2003 (Erhebung nur alle 5 Jahre)

in Euro



Einkommen

       Der durchschnittliche Bruttomonatsverdienst von männlichen Angestellten in Bayern lag im 
       Jahr 2005 bei rd. 4 000 Euro. Damit lag Bayern im Vergleich der Flächenländer an dritter
       Stelle. 

       Bei den durchschnittlichen Bruttomonatsverdiensten von weiblichen Angestellten liegt
       Bayern zusammen mit Baden-Württemberg sogar an zweiter Stelle der Flächenländer.

Bayern bei Bruttomonatsverdienst von Angestellten im ersten Drittel

Bayerisches Staatsministerium
für Arbeit und Sozialordnung,

Familie und Frauen

Bruttomonatsverdienst von Angestellten 1) nach Ländern
2005
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  Männliche Angestellte

   Weibliche Angestellte

in Euro

1) Produzierendes Gewerbe, Handel, Kredit- und Versicherungsgewerbe 
Quelle: Statistisches Bundesamt  28-StMAS-A4-Grafiken-Bayernvergleich-Bruttomonatsverdienst 2005



Einkommen

zum Vergleich: 
Bundesgebiet

Vergleich Bayern - 
Bundesgebiet

Alleinlebende Frauen 1 236           1 670           1 670      94                1 570            106

Alleinlebende Männer  692           2 021           2 021      114                1 887            107

Alleinerziehende  189           2 138           1 379      78                1 228            112

Paare ohne Kinder 1 560           3 544           2 085      118                1 888            110

Paare mit 1 Kind 2)  339           3 790           1 684      95                1 540            109

Paare mit 2 Kindern 2)  489           4 201           1 500      85                1 451            103

Paare mit 3 Kindern 2)  162           4 530           1 352      76                1 333            101

Paare mit 4 u. m. Kindern 2)  42           4 800           1 157      65                1 116            104

Haushalte zusammen 4 709           2 903           1 770      100                1 660            107
Armutsschwelle bei 50 % des Durchschnittseinkommens (Äquivalenzeinkommen, d.h. je Verbrauchseinheit)                               

---- ----  885      ----  830            107
zusätzlich: Sonstige Haushalte  774           4 807           ---- ---- 
Haushalte insgesamt 5 483           2 833           ---- ---- 

1) Zur Berechnung der Verbrauchereinheiten wurde die alte OECD-Skala verwendet, die bei unteren bis mittleren Einkommen eher als die neue OECD-Skala der Leistungsstaffelung
    der Mindestsicherung in Deutschland entspricht: 1,0 für den ersten Erwachsenen im Haushalt; 0,7 für jede weitere Person ab 15 Jahren und 0,5 für Kinder unter 15 Jahren. Für
    Kinder wurde 0,55 als Durchschnitt angesetzt, was dem realen altersgestaffelten Durchschnitt der Kinder entspricht. Für Alleinerziehende wurde eine Äquivalenzziffer von 1,8 und
    für die Haushalte insgesamt von 1,7 verwendet. Dies entspricht in etwa den tatsächlichen Haushaltsstrukturen.
2) Nur Kinder unter 18 Jahren; Kinder über 18 Jahre gehören zu den "Sonstigen Haushalten" in den EVS-Auswertungen des Statistischen Bundesamtes, wobei die Haushalts-
    zusammensetzung in den veröffentlichten Statistiken nicht ausgewiesen wird.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2003 (findet nur alle 5 Jahre statt), eigene Berechnungen (Einkommen je Verbrauchseinheit, Armutsschwellen)

Durchschnittliches Nettoeinkommen nach Haushaltstypen in Bayern 2003

Monatliches      
Nettoeinkommen 

je Haushalt  in 
Bayern          
(in €)

Anzahl der 
Haushalte in 

Bayern          
(in 1 000) in % des Durchschnitts 

aller Haushalte

Bayern

in € in € Bayern in % vom 
Bund

Monatliches Nettoeinkommen je Verbrauchseinheit 1)

Bayerisches Staatsministerium
für Arbeit und Sozialordnung,

Familie und Frauen



Wirtschaft

Bundesland 1991 1992 1993 1994 1996 1999 2000 2001 2002 2004 2005 2006 2007

Baden-Württemberg 14 409  15 030  15 082  15 391  15 806  16 989  17 453  18 194  18 276  18 898  19 351  19 801  20 196  

Bayern 13 733  14 473  14 713  15 151  15 614  16 527  16 906  17 528  17 637  18 384  18 808  19 348  19 670  

Berlin 12 456  13 047  13 517  13 730  14 156  14 229  14 296  14 413  14 377  14 696  14 918  15 216  15 342  

Brandenburg 7 568  9 114  10 242  11 028  12 339  13 199  13 567  14 031  14 162  14 791  14 943  15 306  15 545  

Bremen 16 071  16 785  16 892  17 107  17 136  18 292  18 926  19 654  19 154  19 053  19 849  20 322  20 646  

Hamburg 16 482  17 075  17 182  17 656  17 758  18 508  19 225  20 391  20 677  22 212  23 085  22 937  23 366  

Hessen 13 592  14 178  14 425  14 813  15 325  16 007  16 354  17 122  17 356  18 076  18 301  18 744  19 026  

Mecklenburg-Vorpommern 6 688  8 157  9 377  10 167  11 495  12 470  12 832  13 273  13 385  13 898  14 167  14 439  14 610  

Niedersachsen 12 759  13 526  13 784  14 140  14 588  15 285  15 662  16 148  16 181  16 733  17 081  17 370  17 689  

Nordrhein-Westfalen 14 040  14 596  14 916  15 318  15 746  16 580  17 116  17 775  17 789  18 383  18 745  18 984  19 290  

Rheinland-Pfalz 12 756  13 386  13 566  13 939  14 472  15 105  15 639  16 115  16 371  16 896  17 229  17 541  17 855  

Saarland 11 430  12 255  12 638  13 094  13 683  14 885  15 415  16 210  16 032  16 953  17 392  17 774  18 110  

Sachsen 7 231  8 610  9 793  10 597  12 135  13 117  13 505  13 983  14 268  14 768  14 810  15 091  15 291  

Sachsen-Anhalt 6 914  8 314  9 526  10 369  11 769  12 732  13 085  13 476  13 635  14 016  14 188  14 427  14 634  

Schleswig-Holstein 13 319  13 962  14 154  14 512  15 046  15 469  15 684  16 116  16 344  16 558  17 072  17 461  17 779  

Thüringen 7 160  8 413  9 574  10 255  11 602  12 858  13 266  13 724  13 867  14 228  14 354  14 666  14 898  

Deutschland 12 509  13 312  13 732  14 186  14 806  15 661  16 087  16 688  16 794  17 402  17 753  18 105  18 411  

*) Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck

Verfügbares Einkommen *) je Einwohner in Deutschland nach Bundesländern in EUR

Bayerisches Staatsministerium
für Arbeit und Sozialordnung,

Familie und Frauen





Einkommen

Bundesland 1991 1992 1993 1994 1996 1997 1999 2000 2001 2002 2004 2005 2006 2007

Baden-Württemberg 27 400  29 094  29 545  30 384  31 720  31 922  32 752  33 547  34 162  34 645  35 431  35 451  36 093  36 609  

Bayern 25 618  27 476  28 325  29 097  30 432  30 723  31 472  32 224  32 839  33 378  34 138  34 025  34 557  35 078  

Berlin 23 451  26 187  27 965  28 999  30 647  30 683  31 681  32 048  32 280  32 608  32 969  32 853  32 910  33 046  

Brandenburg 13 614  18 270  20 974  22 438  24 416  24 654  25 143  25 958  26 357  26 591  26 947  27 057  27 211  27 490  

Bremen 27 292  28 659  29 547  30 223  31 588  31 499  32 402  32 422  32 884  32 999  33 686  33 580  33 924  34 122  

Hamburg 29 643  31 457  32 368  33 167  34 542  34 960  35 565  36 042  36 793  37 187  37 904  37 923  38 341  38 869  

Hessen 27 838  29 698  30 599  31 329  32 751  32 943  33 728  34 451  34 993  35 510  36 354  36 415  36 711  36 929  

Mecklenburg-Vorpommern 13 154  17 368  19 898  21 392  23 257  23 410  24 074  24 447  24 757  25 040  25 511  25 425  25 503  25 621  

Niedersachsen 25 485  27 053  27 679  28 067  29 162  29 365  29 908  30 401  30 716  30 975  31 431  31 197  31 747  31 787  

Nordrhein-Westfalen 27 337  29 002  29 749  30 464  31 777  31 924  32 121  32 435  32 774  33 226  33 771  33 763  33 892  34 202  

Rheinland-Pfalz 25 661  27 457  28 059  28 830  29 864  30 050  31 312  30 922  31 298  31 519  32 058  31 774  32 218  32 478  

Saarland 25 787  27 419  28 070  28 800  29 838  30 008  30 383  30 915  31 649  31 681  32 356  32 341  32 631  32 902  

Sachsen 13 279  17 513  20 049  21 442  23 402  23 634  24 360  24 913  25 345  25 660  26 391  26 411  26 681  27 008  

Sachsen-Anhalt 13 031  17 459  20 048  21 499  23 449  23 733  24 405  24 693  25 036  25 467  26 079  26 374  26 374  26 649  

Schleswig-Holstein 24 079  25 619  26 352  27 146  28 429  28 538  28 920  29 309  29 678  30 108  30 473  30 124  30 427  30 615  

Thüringen 12 843  17 167  19 587  20 928  22 749  23 063  23 829  24 397  24 870  25 312  26 063  26 001  26 313  26 576  

Deutschland 24 073  26 567  27 651  28 460  29 850  30 076  30 690  31 721  31 761  32 189  32 829  32 792  33 145  33 474  

*) Lohnkosten (je Arbeitnehmer)

Arbeitnehmerentgelt (Inland) je Arbeitnehmer*) in Deutschland nach Bundesländern in EUR

Bayerisches Staatsministerium
für Arbeit und Sozialordnung,

Familie und Frauen
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